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Vorbemerkung



Die Realschule Schöllnach betreibt ein umfangreiches Qualitätsmanagement, das die hohe Qualität

des Bildungsangebotes der Realschule Schöllnach gewährleisten soll. Hier werden in regelmäßigen

Abständen Daten erhoben und Eindrücke gesammelt, in den verschiedenen Gremien der Schulfamilie

thematisiert und etablierten Verfahren umgesetzt.

Im Zuge des Anspruchs an eine agile Schulentwicklung werden entsprechende Maßnahmen analysiert,

geplant und umgesetzt.

Analyse des Ist-Zustandes

Von Lehrkräften, Schülerschaft und Eltern liegen verschiedene Daten vor, die ein detailliertes Bild zur

Situation im zweiten Halbjahr zeichnen.

Die Situation der Schülerinnen und Schülern

In verschiedenen Erhebungen und im Rahmen des Distanzunterrichts ergaben sich verschiedene

Ergebnisse, die eine Grundlage für die weitere passgenaue Planung von Brückenangeboten

ermöglichen.





Die Situation bei den Eltern

Ebenso wie bei den Schülerinnen und Schülern wurden die Eltern und Erziehungsberechtigten

regelmäßig zur jeweils aktuellen Situation befragt, um die Effektivität sowie weitere Aspekte des

“Unterrichts Dahoam” zu ermitteln und entsprechende Unterstützungsangebote bzw. Verbesserungen

im Unterrichtsalltag anbieten zu können.

Die Ergebnisse in Auszügen (1/2021)



Die Ergebnisse in Auszügen (3/2021)





Die Ergebnisse in Auszügen (5/2021)





Die Situation bei den Lehrkräften



Eine Analyse der Daten zeigt zum einen einen hohen Zufriedenheitsgrad unter allen Beteiligten sowie

eine vergleichsweise hohe Effektivität des Unterrichtsangebots. Von einem “verlorenen Schuljahr” - wie

es beispielsweise in diversen Medien berichtet wird - kann unter dem Blickwinkel des absolvierten

Lehrplans keine Rede sein. Auch im Bereich der Leistungsmessungen ergibt sich ein eindeutiges Bild,

das die Akzeptanz sowie die Machbarkeit an der Realschule Schöllnach eindeutig nachweist.

Mögliche Maßnahmen

Basierend auf den Daten und den daraus gewonnenen Erkenntnissen sind folgende Maßnahmen in

Planung (Stand Mai 2021) und werden damit das KMS vom 12.5.21 entsprechend umsetzen.

Förderung und Intensivierung im aktuellen Schuljahr

Mit dem Beginn des Präsenzunterrichts und der bereits in den meisten Fällen ausreichenden Anzahl

von Leistungsnachweisen wird eine Phase der Konsolidierung und Wiederholung mit Schwerpunkt auf

den Prüfungsfächern beginnen. Schülerinnen und Schüler werden gezielt gefördert,

Wiederholungsphasen geplant und entsprechend umgesetzt, um Lücken zu schließen und die

Möglichkeiten des persönlichen Kontakts im Hinblick auf einen maximalen Lernerfolg zu nutzen.

Organisatorisches

Stärkung der Prüfungsfächer

Reduktion in Nebenfächern

Einzelförderung in Extremfällen

Inhaltliches

Dokumentation der Lücken

Digitale Bereitstellung von Materialien

Umfangreiches Feedback

Ermittlung des Standes am Ende des Schuljahres

Am Ende des Schuljahres 20/21 werden in der Schulfamilie erneut Daten zum aktuellen Lernstand und

der Notwendigkeit von weiteren Fördermaßnahmen erhoben. Darauf basierend werden weitere

Maßnahmen geplant.

(Einrichtung Sommerschule)

Nach einem Beschluss des Elternbeirates vom 17.5.21 wird gegenwärtig kein Bedarf für die

Einrichtung einer Sommerschule gesehen. Die Schülerinnen und Schüler wurden nach eignen Angaben

im “Unterricht Dahoam” insgesamt sehr gut betreut und beschult. Die Schulleitung sowie die

Lehrkräfte sind ebenfalls dieser Meinung, so dass von der Einrichtung einer Sommerschule nach

gegenwärtigem Stand abgesehen werden kann.

Tutorenprogramm

Im KMS vom 18.5.21 werden Möglichkeiten zur Umsetzung eines zusätzlichen Tutorenprogramms für

Schülerinnen und Schüler geboten. Ein solches Angebot wird an der Realschule Schöllnach nach den



Pfingstferien geplant und angeboten. Die entsprechenden Verantwortlichkeiten wurden geregelt, die

Umsetzung entsprechend initiiert.

Förderangebote im neuen Schuljahr

Zu Beginn des neuen Schuljahres 21/22 werden - wie in jedem “gewöhnlichen” Schuljahr - zunächst

nicht sofort alle Wahlunterrichte angeboten. Auch Ergänzungsunterricht klassischer Prägung macht nur

eingeschränkt Sinn. Die frei werdenden Ressourcen bieten weitere Möglichkeiten zur Unterstützung

und Förderung.

am Vormittag

in den ersten beiden Schulwochen

Reduzierung der Nebenfächer (noch zu definieren!) um eine Stunde. Diese Zeit wird dann zur

Wiederholung in den Prüfungsfächern genutzt.

Integrierte Lehrerreserve als Differenzierungsmöglichkeit zur Förderung

Nachmittagsangebote finden zunächst nicht statt und bieten weiteren Freiraum am Vormittag

am Nachmittag

Entfall des Nachmittagsunterrichtes bis Anfang Oktober

Dafür: Angebot von zusätzlichem Förderunterricht zusätzlich zu den Angeboten am Vormittag

Anpassung an den Bedarf: Keine unnötige Vermischung von Jahrgangsstufen

Ausbau von Lernsprechstunden

Ziele / Erfolgskriterien

Folgende Ziele sollen erreicht werden. Diese Kriterien sind entscheidend für das Gelingen des

Konzeptes, Das Erreichen wird im Rahmen des Qualitätsmanagements überprüft.

Es gibt keine langfristigen Nachteile für Schülerinnen und Schüler, die aus dem Unterricht Dahoam

kommen.

Alle dokumentierten (v.a. prüfungsrelevanten) Inhaltslücken sind geschlossen.

Eltern erkennen einen signifikanten Fortschritt bei der Bewältigung der schulischen Corona-Folgen.

Lehrkräfte sind nicht zusätzlich belastet.

Schülerinnen und Schüler fühlen sich ernstgenommen und unterstützt.

Unterstützungsmaßnahmen gehen mittelfristig nicht zu Lasten sozialen Lernens und des weiteren

schulischen Angebots.

Conclusio

Die Lücken im schulischen Lernfortschritt sind aufgrund der umfangreichen Schulungsmaßnahmen und

der etablierten Verfahren vor allem im Bereich des digitalen Unterrichts, aber vor allem durch die

nachweislich bemerkenswerte pädagogische Arbeit der Lehrkräfte an der Realschule Schöllnach nicht

beträchtlich. Aus diesem Grund muss die Schulfamilie die Notwendigkeiten exakt erkennen,

analysieren und entsprechend reagieren. Gefragt sind passgenaue Lösungen, die dem Bedarf



entsprechen und eine hohe Effizienz versprechen. Nicht zielführend sind Maßnahmen, deren Akzeptanz

oder Qualität in Zweifel gezogen wird. Darunter fallen aktuell Angebote in den Ferien, Remote-

Angebote in der Freizeit oder andere Aktivitäten, denen mitunter Aktionismus zugrunde liegt.


